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Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 5

Der ASB ist einer der größten Arbeitgeber in der 
Wohlfahrtspflege. Im Gegensatz zu vielen anderen 
Bereichen werden hier seit Jahren kontinuierlich 
Arbeitsplätze geschaffen. Die Zahl der hauptamt-
lichen Mitarbeiter ist beim ASB auch im letzten 
Jahr deutlich gestiegen. Im Vergleich mit dem Jahr 
2008 mit 23.059 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern beschäftigte der ASB im Jahr 2009 insgesamt 
26.631 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Etwas 
gesunken ist dagegen die Zahl der Ehrenamtlichen 
und Freiwilligen, die sich für den ASB engagieren: 
von 12.5911 im Jahr 2008 auf 10.661 im Jahr 2009.

Die Finanzierung des ASB erfolgt in erster Linie 
aus Zahlungen für erbrachte Dienstleistungen, 
sowohl durch die Sozialleistungsträger als auch 
durch Selbstzahler. Die Erträge konnten durch den 
konsequenten Auf- und Ausbau von Dienstleis-

1Der ASB als Wohlfahrtsorganisation



6� Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010

tungen im Jahr 2009 von 900 auf 954 Millionen 
Euro gesteigert werden. Die hierdurch ebenfalls 
gestiegenen Personal- und Sachkosten in Höhe von 
927 Millionen Euro erlauben jedoch eine Einstel-
lung von immerhin rund 30 Millionen Euro in die 
zweckgebundenen Rücklagen. 

Auch die finanzielle Entwicklung des ASB ist sta-
bil: Mit einer Eigenkapitalquote von 33,04 Prozent 
liegt der ASB im Vergleich zu deutschen Unterneh-
men über dem Durchschnitt. Die Bilanzkennzah-
len des ASB zeigen eine gute Kapitalausstattung in 
den Gliederungen. Je höher der Anteil an Eigenka-
pital liegt, desto sicherer ist die Lage des ASB in 
Krisenzeiten und umso größer ist auch seine Unab-
hängigkeit gegenüber Banken und Gläubigern.
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Bundesverband Bundeskonferenz 
Bundesausschuss 
Präsidium 
Bundesvorstand 
Bundeskontrollkommission 
Bundesgeschäftsführung

223 Regional-, Kreis- und  
Ortsverbände, 118 GmbH 
= 1.057.795 Mitglieder

Mitgliederversammlung 
Vorstand 
Kontrollkommission 
Geschäftsführung

16 Landesverbände Landeskonferenz 
Landesausschuss 
Landesvorstand 
Landeskontrollkommission 
Landesgeschäftsführung

Der Aufbau des ASB

(Stand 31.12.2009)

1Der ASB als Wohlfahrtsorganisation



8� Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010

Archiv/Bibliothek JustiziariatBundesgeschäfts
führung

Facilitymanagement Organisations­
sekretariatstellv. Bundes- 

geschäftsführung
Innenrevision Public Relations

Abteilung 1
Notfallvorsorge, Notfall­
ausbildung, Rückhol­
service, Bildungswerk, 
Europa, internationale 
Beziehungen,  
SAMARITAN INTER­
NATIONAL, Auslands­
hilfe, Freiwilligenarbeit, 
Sozialmarketing

Abteilung 2
Finanzwesen, Haushalt, 
Wirtschaft, Controlling, 
Personal, Gesell­
schaften, Datenver­
arbeitung, Zivildienst, 
Mitgliederwerbung und 
-verwaltung, Versiche­
rungen, Beschaffung

Abteilung 3
Soziale Dienste, statio­
näre und teilstationäre 
Einrichtungen, ambu­
lante Dienste, Asylsu­
chende, Aussiedler, 
Kinder- und Jugendhilfe, 
Familienhilfe, Arbeiter-
Samariter-Jugend, 
Hilfen für Menschen mit 
Behinderung oder psy­
chischer Erkrankung, 
Betreuungsvereine,
Beratungsdienste, 
Suchthilfe, Selbsthilfe

Der Aufbau der Bundesgeschäftsstelle
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Landesverband Anzahl der Mitglieder

Baden-Württemberg 142.014
Bayern 119.726
Berlin 45.437
Brandenburg 31.706
Bremen 20.381
Hamburg 64.829
Hessen 137.694
Mecklenburg-Vorpommern 30.037
Niedersachsen 67.913
Nordrhein-Westfalen 143.221
Rheinland-Pfalz 50.072
Saarland 17.414
Sachsen 47.248
Sachsen-Anhalt 31.865
Schleswig-Holstein 82.356
Thüringen 25.882
Gesamt 1.057.795

Mitglieder im ASB

(Stand 31.12.2009)

1Der ASB als Wohlfahrtsorganisation



10� Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010

männlich weiblich Gesamt
8.401 18.230 26.631

männlich weiblich Gesamt
Ehrenamtliche 5.789 4.872 10.661

FSJ 495 548 1.043

 

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Ehrenamtliche und Freiwillige

(Stand 31.12.2009)

(Stand 31.12.2009)
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(Stand 31.12.2009)

Baden-Württemberg 23
Bayern 23
Berlin 4
Brandenburg 15
Bremen 2
Hamburg 6
Hessen 21
Mecklenburg-Vorpommern 14
Niedersachsen 18
Nordrhein-Westfalen 24
Rheinland-Pfalz 16
Saarland 7
Sachsen 14
Sachsen-Anhalt 11
Schleswig-Holstein 8
Thüringen 17

Verteilung der Regional-, Kreis- und Ortsverbände im ASB

1Der ASB als Wohlfahrtsorganisation
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Landesverband Anzahl der betreuten Schulen

Baden-Württemberg 23
Bayern 34
Brandenburg 3
Bremen 15
Hamburg 7
Hessen 29
Mecklenburg-Vorpommern 10
Niedersachsen 15
Nordrhein-Westfalen 58
Rheinland-Pfalz 15
Sachsen 8
Schleswig-Holstein 23
Gesamt 240

Freiwilligenarbeit: Schulsanitätsdienste

(Stand 31.12.2009)
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Art der Tätigkeit Plätze davon belegt

Pflegehilfe und Betreuungsdienste 3.747 1.324
handwerkliche Tätigkeiten 151 50
gärtnerische/landwirtschaftl. Tätigkeiten 13 6
kaufmännische und Verwaltungstätigkeiten 53 3
Versorgungstätigkeiten 28 8
Kraftfahrdienste (ohne Personenbeförderung) 51 8
Krankentransport und Rettungsdienst 818 163
Mobiler Sozialer Hilfsdienst (MSHD) 721 95
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung (ISB) 605 46
ISB für Kinder (ISB-K) 158 33
Summe 6.345 1.736

Zivildienst: Platzbelegung nach Tätigkeitsbereichen

(Stand 31.12.2009)�

1Der ASB als Wohlfahrtsorganisation



14� Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010

Aktiva in TEUR*

Anlagevermögen 944.340
Umlaufvermögen 350.101
Rechnungsabgrenzungsposten 3.864
Summe Aktiva 1.298.305
Passiva in TEUR*

Eigenkapital 428.983
Sonderposten für Inventitionszuschüsse 213.164
Rückstellungen 66.867
Verbindlichkeiten	 langfristig 435.395
	 kurzfristig 145.330
Rechnungsabgrenzungsposten 8.566
Summe Passiva 1.298.305

Finanzen: ASB-Bilanz

Eigenkapitalquote 33,04 %
Fremdkapitalquote 66,96 %
Anlagenintensität 72,74 %

ASB-Bilanzkennzahlen

(Stand 31.12.2008)� * in tausend Euro
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Umsatzerlöse 690.671
Vereinseinnahmen 55.212
Sonstige betriebliche Erträge 208.943
Summe Erträge 954.826

Materialaufwand 105.851
Personalaufwand 551.302
Abschreibung 50.135
Raumkosten 44.294
Kosten Fuhrpark 24.020
Betriebliche Aufwendungen 147.346
Summe Aufwendungen 922.948

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 31.878
a. o. Ertrag -2.405
Überschusseinstellung 29.473

ASB-Gewinn- und Verlustrechnung

(Stand 31.12.2008)� * in tausend Euro

Erträge in TEUR*

Aufwendungen in TEUR*

1Der ASB als Wohlfahrtsorganisation
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Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 17

Insgesamt 5.416 haupt- und ehrenamtliche Mitar-
beiter des ASB sowie anderer Non-Profit-Organisa-
tionen und Einrichtungen haben das Bildungswerk 
im Jahr 2009 zur Weiterentwicklung ihrer Kompe-
tenzen genutzt. Die umfangreichen Bildungs- und 
Beratungsangebote wurden in Form von Kurzse-
minaren, berufsbegleitenden Weiterbildungsmaß-
nahmen, Ausbilderlehrgängen, Fachtagungen sowie 
mit Prozessbegleitungen und Coaching in den 
regionalen Einrichtungen umgesetzt.

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich das Bildungs-
werk in der Ausrichtung von zentralen und regio
nalen Veranstaltungen und den dazugehörigen 
Kennzahlen wiederum steigern können. 

Bildungsarbeit 2



Management im ASB 64 208 828 2.680
Pflege und Betreuung 80 252 1.205 3.623
Breiten- und Sanitäts­
dienstausbildung 53 212 793 3.169

Büro und Verwaltung 7 15 86 185
Psychosoziale Arbeit 11 31 146 415
Psychiatrie 4 8 53 106
Kinder- und Jugendhilfe 37 84 523 1.177
Rettungsdienst und 
Katastrophenschutz 43 105 602 1.327

Auslandshilfe 8 24 71 213
Behindertenhilfe 3 6 34 68
Betriebsratsarbeit 4 11 49 134
EDV 11 36 83 256
Freiwilligenarbeit 6 14 41 98
Inhouse-Veranstaltungen 15 23 127 223
Fachtagungen 9 14 775 1.729
Gesamt 355 1.043 5.416 15.403

Veranstaltungen nach Fachbereichen

(Stand 31.12.2009)

Fachbereich Veranstal­
tungen

Veranstal­
tungstage

Teil- 
nehmer

Teilnehmer- 
tage



Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 19

Zentral (Köln) 214 680 2.803 8.893
Regional 117 326 1.711 4.558
Inhouse 15 23 127 223
Fachtagungen 9 14 775 1.729
Gesamt 355 1.043 5.416 15.403

ASB-Bildungswerk

(Stand 31.12.2009)

Veranstaltungs- 
formen

Veranstal­
tungen

Veranstal­
tungstage

Teil- 
nehmer

Teilnehmer- 
tage

•	Zentral: Bildungswerk in Köln
•	Regional: im Zusammenschluss von mindestens zwei Gliederungen
•	 Inhouse: betriebsintern
•	Fachtagungen: ein- bis zweitägige Veranstaltungen

Bildungsarbeit 2
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Steigende Einsatzzahlen trotz geänderter Aus-
schreibungsbedingungen und wachsendem Kon-
kurrenzdruck zeigen, dass die ASB-Notarztfahr-
zeuge und -Rettungswagen fester Bestandteil 
des deutschen Rettungswesens sind. Die Gründe 
dafür liegen in der ständig gesteigerten Qualität 
der ASB-Rettungsdienste, aber auch in der demo
grafischen Entwicklung in Deutschland.

Die Zahl der Krankenfahrten ist gegenüber dem 
Vorjahr abermals gestiegen. Ein Beleg dafür, dass 
der ASB auch hier durch sein konsequentes Qua-
litätsmanagement auf dem freien Markt wettbe-
werbsfähig ist. Im Katastrophenschutz ist der ASB 
nach wie vor sehr präsent, nicht zuletzt aufgrund 
der Neustrukturierung des Bevölkerungsschutzes 
durch den Bund.

Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 21

Erste Hilfe, Rettungsdienste  
und Katastrophenschutz 3



Notfallrettung
• Mit Rettungswagen
• Mit Notarztwagen
• Mit Baby-Notarztwagen
• Mit Notarzteinsatzfahrzeug

 
339.780 
46.438 

858 
116.013

Primärluftrettung 3.706
Rückholservice 3.985
Krankentransporte 418.853
Krankenfahrten 181.385
Interhospitaltransfer
• Mit Intensiv-Transport-Hubschrauber
• Mit Intensiv-Transport-Wagen
• Mit Intensiv-Transport-Flugzeug

 
3.718 
8.885 

55
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 120.039
Transporte für Medikamente, Blut und Organe 34.288
Motorradhilfsdienst 292
Unfallfolgedienst 32
Krisenintervention 1.352
Wasserrettung 609
Rettungshunde-Teams 72
Sanitätsdienst 11.945

Rettungsdienste

(Stand 31.12.2009)



Rettungswachen 203
Lehrrettungswachen 123

Rettungswachen

(Stand 31.12.2009)

Sanitätsgruppen 94
Betreuungsgruppen 68
Schnell-Einsatz-Gruppen (SEG) 91
Sonstige (z.B. Fernmeldezüge usw.) 28

Katastrophenschutz

(Stand 31.12.2009)

Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 23

Erste Hilfe, Rettungsdienste  
und Katastrophenschutz 3
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Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 25

Die Angebote und Leistungen des ASB zur ambu-
lanten Pflege und Versorgung sind für pflegebe-
dürftige alte Menschen, aber auch ihre Angehö-
rigen eine deutliche Entlastung. Von der Hilfe im 
Haushalt über den Hausnotruf bis zur täglichen 
Pflege gibt es für jede häusliche Situation das 
passende Angebot. So können Senioren auch mit 
gesundheitlichen oder motorischen Einschränkun-
gen gut betreut in ihren eigenen vier Wänden leben.

In vielen Fällen ist allerdings eine ambulante 
Versorgung nicht mehr möglich oder finanziell 
aufwendiger. So bietet der ASB lebenswerte Pfle-
geheime im gesamten Bundesgebiet an. Dabei 
werden insbesondere kleine überschaubare Heime 
bevorzugt, die ein wirkliches neues Zuhause sein 
können. Dies gelingt umso mehr in Heimen mit 
kleinen Wohngruppen. Da der ASB mit klei-

Altenhilfe 4
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nen Heimen Versorgungslücken in ländlicheren 
Gemeinden füllen kann, stehen auch hier immer 
noch die Zeichen auf Wachstum. So konnte auch 
im letzten Jahr erneut ein Zuwachs an Pflegehei-
men von ca. zehn Prozent im ASB verzeichnet 
werden. 

Dass es dabei nicht nur um Quantität, sondern 
besonders auch um Qualität geht, zeigen die Ergeb-
nisse der MDK-Qualitätsprüfungen. Nachdem 
nun etwas mehr als ein Drittel der Heime geprüft 
wurde, steht fest, dass die Durchschnittsnote im 
ASB mit 1,6 erheblich über dem insgesamt guten 
Schnitt aller geprüften Heime in Deutschland von 
2,0 liegt.
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Altenbegegnungsstätten 79
Besuchsdienste 3.842
Servicewohnen für Senioren (Zahl der Anlagen) 156
Mahlzeitendienste 137
Hausnotrufdienste 
	- zentralen

140 
18

Wohnraumberatung (Anzahl der Dienste) 40

Ambulante Pflegedienste (inkl. Mobile Soziale Dienste) 220
Kurzzeitpflegeeinrichtungen 67
Tages- und Nachtpflegeeinrichtungen 65
Altenpflegeheime 151

Hilfe für Senioren

Hilfe für Pflegebedürftige

(Stand 31.12.2009)

(Stand 31.12.2009)

Altenhilfe 4
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Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 29

Das Spektrum des ASB im Bereich der Dienste 
und Einrichtungen für Menschen mit Behinderung 
oder psychischer Erkrankung reicht von vielfälti-
gen Wohn- und Betreuungsformen, der Individuel-
len Schwerstbehindertenbetreuung bzw. -assistenz 
über Werkstätten, Tagesförderstätten, Kontakt- und 
Beratungsstellen, Tagesstätten, Sozialpsychiatri-
schen Zentren, Integrationsfachdienste und Früh-
förderstellen für noch nicht eingeschulte behin-
derte oder von Behinderung bedrohte Kinder bis 
hin zu Fahrdiensten.  

An die persönliche Lebenssituation und den erfor-
derlichen Bedarf angepasst, finden Kinder und 
erwachsene Menschen mit Behinderung oder psy-
chischer Erkrankung beim ASB Beratung, Unter-
stützung, Förderung und Begleitung. Diese Dienst-
leistungen ermöglichen es ihnen, ihren Anspruch 

Hilfen für Menschen mit Behinderung  
oder psychischer Erkrankung 5
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auf gleichberechtigte und selbstbestimmte Teilhabe 
am Leben in der Gesellschaft besser zu verwirk-
lichen. 

Besonders wichtig für den ASB ist es, seine Ein-
richtungen und Dienste im Hinblick auf einen 
veränderten Hilfebedarf weiterzuentwickeln. So 
haben die regionalen ASB-Gliederungen im Jahr 
2009 im Rahmen der Ambulantisierung weitere 
stationäre Wohnheimplätze in ambulante, wohn-
ortnahe Angebote umgewandelt. Angesichts des 
gesellschaftlichen Wandels und der steigenden 
Zahl der älteren und alt gewordenen Menschen mit 
Behinderung oder psychischer Erkrankung wur-
den zusätzliche Angebote der Tagesstruktur und 
Beschäftigung tagsüber geschaffen. Mit Angeboten 
der Beratung zum Persönlichen Budget reagierte 
der ASB ebenfalls auf einen steigenden Bedarf.
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Wohnheime für Menschen mit Behinderung 19
Wohnheime für Menschen mit psychischer Erkrankung 11
Betreutes Wohnen für Menschen mit Behinderung  
(Anzahl der Dienste)

12

Betreutes Wohnen für Menschen mit psychischer Erkrankung 
(Anzahl der Dienste)

17

Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung (ISB)  
(Anzahl der Dienste)

39

Werkstätten/Tagesförderstätten für Menschen mit Behinderung 5
Integrationsfachdienste 3
Tagesstätten für Menschen mit Behinderung 3
Tagesstätten für Menschen mit psychischer Erkrankung 4
Kontakt- und Beratungsstellen für Menschen mit Behinderung 9
Sozialpsychiatrische Zentren 3
Frühförderstellen (für noch nicht eingeschulte behinderte oder 
von Behinderung bedrohte Kinder)

4

Fahrdienste für Menschen mit Behinderung  
• Individualfahrten (Anzahl der Beförderten) 
• Linienfahrten (Anzahl der Beförderten)

143 
550.116 

2.751.793

Hilfe für Menschen mit Behinderung oder psychischer Erkrankung

(Stand 31.12.2009)

Hilfen für Menschen mit Behinderung  
oder psychischer Erkrankung 5
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Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 33

Gemäß dem Motto „Bildung von Anfang an“ 
engagiert sich der ASB schon für die Jüngsten in 
der Gesellschaft. Mit seinen Familien unterstützen-
den und ergänzenden Angeboten der Betreuung, 
Beratung und Förderung deckt der ASB ein breites 
Spektrum an ambulanten, teilstationären und stati-
onären Maßnahmen in der Kinder- und Jugendhilfe 
ab. Dabei orientieren sich die Gliederungen an den 
Bedürfnissen in ihrer Region, um ein bedarfsge-
rechtes Angebot zu erstellen.

Ein Beispiel hierfür ist die steigende Zahl an Schul
kooperationen. Die Schullandschaft hat sich in den 
vergangenen Jahren verändert, und Ganztagesange-
bote wurden ausgebaut. Der ASB konnte an vielen 
Standorten Übermittags-, Ganztags- und Projektan-
gebote schaffen und an den Schulen etablieren.

Kinder- und Jugendhilfe 6
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Mit dem Kinderförderungsgesetz von 2008 hat die 
Bundesregierung einen Anspruch auf Kindertages-
betreuung ab dem vollendeten ersten Lebensjahr 
vom Jahr 2013 an geschaffen. Der Ausbau insbe-
sondere der Betreuungsplätze für Kinder unter drei 
Jahren wird seither forciert, wenngleich das Tempo 
für die Zielerreichung einer Quote von 35 Prozent 
noch zu gering ist. Auch der ASB beteiligt sich am 
Ausbau der Kindertagesbetreuung und schafft neue 
Krippen- und Kitaplätze.
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Ambulante Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 46
Erziehungsberatungsstellen 7
Telefonberatung/Sorgentelefone 4
Kinderkrippen 97
Kindergärten 217
Kinderhorte 61
Integrative Kindertagesstätten 48
Kinderheime 30
Kinder- und Jugendnotaufnahmen 9
Betreutes Jugendwohnen 29
Jugendclubs 50
Eltern-Kind-Kurheime 2
Stationäre Familienhilfe (Zahl der Wohnungen) 12
Familienbildungsstätten 2
Schulkooperationen 41
Mehrgenerationenhäuser 8

Hilfe für Kinder, Jugendliche und Familien

(Stand 31.12.2009)

Kinder- und Jugendhilfe 6
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Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 37

In der Arbeiter-Samariter-Jugend erleben Kinder 
und Jugendliche demokratische Strukturen haut-
nah. Sie haben die Möglichkeit, an einem vielfäl-
tigen Bildungsangebot teilzunehmen und so ihre 
Freizeit sinnvoll zu gestalten. In der ASJ lernen 
Kinder und Jugendliche, Verantwortung zu über-
nehmen und solidarisch zu handeln. Durch das 
gleichberechtigte Mitwirken in der ASJ erhalten sie 
das Handwerkszeug zur aktiven Beteiligung in der 
Gesellschaft. Aus der ASJ gehen vielfach die Enga-
gierten für den Erwachsenenverband hervor, sie 
sind die Funktionsträger und zukünftigen Aktiven 
des Arbeiter-Samariter-Bundes. 

Die Basis bildet die Gruppenarbeit. Um diese wei-
ter auszubauen und zu stärken, gibt es ein Förder-
programm zur Stärkung der Jugendverbandsarbeit 
von ASB-Bundesverband und ASJ. Ziel dieses Pro-

Jugendverbandsarbeit 7
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gramms ist es, in möglichst allen Gliederungen des 
ASB eine Arbeiter-Samariter-Jugend zu haben, um 
Kinder und Jugendliche frühzeitig an ehrenamt
liches Engagement heranzuführen. 

Zunächst war im Förderprogramm eine zweijäh-
rige Periode für Antragstellungen vorgesehen. 
Diese wurde wegen der großen Nachfrage und 
Erfolge in das Jahr 2010 verlängert. Mittlerweile 
werden 58 lokale Gliederungen und acht Landes-
verbände daraus unterstützt. In diesen Gliederun-
gen wurden seit dem Start des Programms zahl
reiche ASJ-Gruppen neu gegründet.
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Anzahl der ASJ-Gliederungen, die durch den ASB-Bundesverband  
gefördert werden

Baden-Württemberg 3
Bayern 11
Brandenburg 1
Bremen 1
Hamburg 2
Hessen 1
Niedersachsen 18
Nordrhein-Westfalen 3
Rheinland-Pfalz 4
Saarland 2
Sachsen 5
Sachsen-Anhalt 2
Schleswig-Holstein 6
Thüringen 4
Gesamt 63

(Stand Oktober 2010)

Jugendverbandsarbeit 7
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Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 41

Lange Zeiten der Arbeitslosigkeit, Verschuldung oder 
das Auseinanderbrechen von Familien können Men-
schen in tiefe Lebenskrisen stürzen, aus denen sie 
nicht ohne Hilfe wieder herausfinden. Der ASB stellt 
in seinen Sozialen Diensten eine Vielzahl von Ange-
boten zur Verfügung, die Hilfen und Unterstützung 
für solch schwierige Lebenssituationen bereithalten. 

Um die Betroffenen wieder in die Gesellschaft zu 
integrieren, müssen die ASB-Mitarbeiter ineinan-
dergreifende und miteinander vernetzte Projekte 
anbieten, damit die vielfach notwendige Rundum-
Versorgung gewährleistet werden kann. Darüber hin-
aus sind sie in ihrem Arbeitsfeld auch präventiv tätig, 
das heißt, sie setzen sich dafür ein, Familien und 
Einzelpersonen vor schweren Lebenskrisen, wie bei-
spielsweise dem Verlust der Wohnung, zu bewahren. 

Sozialarbeit spezial 8
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Dafür ist es erforderlich, dass die Zusammenarbeit 
zwischen dem ASB und den örtlichen Behörden 
sowie Ämtern gut funktioniert. Es geht nicht um 
die bloße Verwaltung von Krisen oder Armut, son-
dern immer um die Wiedereingliederung in gere-
gelte Lebensstrukturen.
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Betreuungsvereine           20
Wohnheime, Tagesstätten und Beratungsangebote  
für Menschen mit Suchterkrankung

13

Wohnheime, Tagesstätten und Beratungsangebote für wohnungslose 
oder von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen

14

Angebote für Asylsuchende, Flüchtlinge und Aussiedler  
(Anzahl der Einrichtungen)

35

Schuldenberatungsstellen 13
Arbeitsförderungsmaßnahmen 90

Sozialarbeit spezial

(Stand 31.12.2009)

Sozialarbeit spezial 8
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Nach wie vor ist die Humanitäre Hilfe für Opfer 
von Naturkatastrophen oder für intern Vertriebene 
einer der Schwerpunkte der ASB-Auslandshilfe, so 
z. B. in Sri Lanka. Das „First Assistance Samari-
tan Team“ (FAST) des ASB, durch das im Katas
trophenfall schnelle ASB-Hilfe aktiviert wird, 
hatte im Oktober 2009 seinen ersten Einsatz und 
versorgte dabei die Erdbebenopfer auf der indo-
nesischen Insel Sumatra medizinisch. Bereits im 
Januar 2010 gingen die Mitglieder des FAST in den 
nächsten Einsatz, diesmal zur medizinischen Ver-
sorgung von Erdbebenopfern in Haiti. 

An die unmittelbare Katastrophenhilfe schließen 
sich Wiederaufbau und längerfristige Maßnahmen 
an. So werden Menschen unterstützt, die nach ihrer 
Flucht vor dem Krieg wieder in ihre Heimatdörfer 
zurückgekehrt sind, etwa in Uganda oder in Ser-

Auslandshilfe 9
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bien. Sie benötigen ein Dach über dem Kopf sowie 
Hilfe beim Aufbau einer neuen wirtschaftlichen 
Existenz und bei der sozialen Integration.

Mit seinen Aktivitäten gibt der ASB den Menschen 
die Möglichkeit, ihre Lebenssituation aus eigener 
Kraft zu verbessern und sich auf künftige Notlagen 
besser vorzubereiten. Ein weiterer Schwerpunkt 
der ASB-Auslandsarbeit ist deshalb die Katastro-
phenprävention, z. B. in Honduras, Nicaragua und 
Indonesien.

Im Rahmen der „Samariterkooperation Mittel- und 
Osteuropa“, einem weiteren Schwerpunkt der ASB-
Auslandshilfe, wurden im vergangenen Jahr mehr 
als 30 Projekte gemeinsam von deutschen ASB-
Gliederungen und Samariterpartnern in Mittel- 
und Osteuropa mit Unterstützung des ASB-Bun-
desverbandes durchgeführt. 
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Land Art der Hilfe Zuwendungs­
geber

Volumen  
in EUR

Bosnien-
Herzegowina

Wiederaufbau von Wohn­
häusern, Bereitstellung von 
Hilfsgütern und Erstaus­
stattung für Rückkehrer, 
einkommenschaffende 
Maßnahmen, Förderung 
der Entwicklung lokaler 
Strukturen, Förderung mar­
ginalisierter Bevölkerungs­
gruppen, Instandsetzung 
der Infrastruktur

AA, EU,  
SERDA, 
Kanton 
Sarajevo, 
Eigenmittel

562.271,62

Gambia Gesundheitsversorgung 
von Müttern und schwange­
ren Frauen, Unterstützung 
des Gesundheitszentrums

ASB Lüneburg, 
ASB Hamburg, 
ASB Gambia, 
Eigenmittel, 
Spenden

63.681,51

Die Auslandshilfe des ASB-Bundesverbandes

Auslandshilfe 9
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Land Art der Hilfe Zuwendungs­
geber

Volumen  
in EUR

Honduras Katastrophenprävention, 
Erste-Hilfe-Ausbildung, 
Erstellung von Evakuie­
rungsplänen, Wasserma­
nagement, Aufklärung in 
erdbebensicherem Bauen 
von Wohnhäusern

ECHO, BMZ, 
Eigenmittel

700.388,33

Indonesien Humanitäre Hilfe, Erdbe­
benprävention und Auf­
klärung in Grundschulen, 
Wiederaufbau von lokaler 
Infrastruktur, Kleinkredit­
maßnahmen, einkommen­
schaffende Maßnahmen

ADH, AA, 
ECHO, EU, 
Eigenmittel, 
Spenden

819.006,93

Indien Wiederaufbau von lokaler 
Infrastruktur, Bau/Ausbau 
von Gemeindehäusern und 
Abendschulen, Gesund­
heitsversorgung in  
16 Dörfern

Spenden 5.099,40

Die Auslandshilfe des ASB-Bundesverbandes
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Land Art der Hilfe Zuwendungs­
geber

Volumen  
in EUR

Kosovo Bereitstellung von Hilfs­
gütern

AA, Eigenmittel 192.679,50

Kroatien Gesundheitsversorgung 
für alte und behinderte 
Menschen, Minenräumung, 
Instandsetzung von lokaler 
Infrastruktur, Entwicklung 
des ländlichen Tourismus, 
Kleingewerbeförderung

AA, EU, 
Eigenmittel

974.813,29

Lesotho Unterstützung von Aids-
Waisen

Eigenmittel 79.905,93

Lettland Bereitstellung von Hilfs­
gütern, Ausstattung eines 
Kinderzentrums, Unterstüt­
zung eines Obdachlosen­
hauses, Breitenausbildung 
Erste Hilfe

Eigenmittel, 
ASB Hamburg-
West, ASB 
Pinneberg/
Steinburg

25.577,78

Die Auslandshilfe des ASB-Bundesverbandes

Auslandshilfe 9
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Land Art der Hilfe Zuwendungs­
geber

Volumen  
in EUR

Litauen Bereitstellung von Lebens­
mitteln, Jugendaustausche 
und Pflegekurse, Bereit­
stellung von Hilfsgütern, 
Bereitstellung eines 
Behindertenfahrzeugs, 
Unterstützung von Kinder­
tagesstätten

Eigenmittel, 
ASB Ostvor­
pommern, ASB 
Ostthüringen, 
ASB Hamburg- 
Nordost, ASB 
Wiesbaden, 
ASB Wetterau

68.765,34

Myanmar Bereitstellung von Hilfs­
gütern, Sanierung von 
Brunnen

ADH, Spenden 302.257,71

Nicaragua Nothilfe für Hurrikanopfer, 
Katastrophenprävention, 
HIV/Aids-Aufklärung, Weih­
nachtsaktion für Kinder

AA, BMZ, 
UNDP, 
Eigenmittel

232.626,50

Niger Schulspeisung für be­
dürftige Kinder, dörfliche 
Entwicklung und Kleinkre­
ditmaßnahmen

ADH, BMZ, 
Eigenmittel, 
Spenden

172.911,08

Die Auslandshilfe des ASB-Bundesverbandes
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Land Art der Hilfe Zuwendungs­
geber

Volumen  
in EUR

Pakistan Einrichtung von Schulbiblio­
theken, Bereitstellung von 
Hilfsgütern

ADH, Spenden 26.321,00

Polen Durchführung eines Erste-
Hilfe-Sprachcamps

Eigenmittel, 
ASB Görlitz

17.594,04

Rumänien Organisationsentwicklung Eigenmittel, 
ASB Helmstedt

21.400,60

Serbien Rechtsberatung von 
Flüchtlingen, Bereitstellung 
von Wohnraum für Flücht­
linge und Vertriebene, 
einkommenschaffende 
Maßnahmen

AA, EU, 
Eigenmmittel

393.325,14

Die Auslandshilfe des ASB-Bundesverbandes

Auslandshilfe 9
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Die Auslandshilfe des ASB-Bundesverbandes
Land Art der Hilfe Zuwendungs­

geber
Volumen  

in EUR

Sri Lanka Wiederaufbau von lokaler 
Infrastruktur für Opfer des 
Tsunami und des Bürger­
krieges, friedensfördernde 
Maßnahmen und Konflikt­
prävention, Unterstützung 
der wirtschaftlichen und 
sozialen Entwicklung, Un­
terstützung von Menschen 
mit Behinderung

AA, ECHO, 
EU, Unicef, 
UNHCR, ADH, 
FOS, Solidarité 
Laique, Stadt 
Köln, NPA, 
SAH, Spenden

3.364.471,55

Syrien Humanitäre Hilfe Spenden 81.182,38
Tansania Unterstützung eines Aus­

bildungszentrums für junge 
Frauen, Instandsetzung 
von Wasserleitungen und 
-entnahmestellen

Eigenmittel, 
ASB Neu­
brandenburg, 
ELCT Diocese 
Arusha Region

1.800,00
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Die Auslandshilfe des ASB-Bundesverbandes
Land Art der Hilfe Zuwendungs­

geber
Volumen  

in EUR

Uganda Bereitstellung von Hilfs­
gütern für intern Vertrie­
bene, Unterstützung von 
rückkehrenden Familien, 
Ernährungssicherung, 
Wiederherstellung land­
wirtschaftlicher Existenzen, 
Aufbau von Schulgärten, 
Schutzmaßnahmen für 
benachteiligte Kinder und 
Jugendliche

AA, WFP, 
FAO, UNHCR, 
UNICEF, 
ECHO, EU, 
UNDP, ADH, 
Goldman 
Sachs Founda­
tion, Spenden

520.742,64

Ungarn Aufbau eines ambulanten 
Betreuungsdienstes

3.000,00

Auslandshilfe 9
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Land Art der Hilfe Zuwendungs­
geber

Volumen  
in EUR

Ukraine Bereitstellung von Hilfs­
gütern, Aufbau eines Pfle­
gezentrums und mobilen 
Pflegedienstes, Ausbildung 
von Erste-Hilfe-Trainern, 
Unterstützung eines Müt­
terheims, Aufbau einer 
Intensiveinheit Onkologie, 
Durchführung eines Ju­
gendworkcamps

Eigenmittel, 
ASB-LV Ba­
yern, ASB-LV 
Sachsen, ASB-
LV Schleswig-
Holstein, ASB 
Hannover-Land

86.987,03

Fachkräfteaustausch Mittel- und Osteuropa 17.887,13
First Assistance Samaritan Team  (FAST) 49.101,87
Organisationsentwicklung 21.589,15
Gesamt 8.805.387,45

Die Auslandshilfe des ASB-Bundesverbandes

(Stand 31.12.2009)
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AA	 Auswärtiges Amt
ADH	 Aktion Deutschland Hilft
BMZ	 Bundesministerium für wirtschaftliche  
	 Zusammenarbeit und Entwicklung
ECHO	 European Commission Humanitarian Aid Office
EU	 Europäische Union
FAO	 Food and Agriculture Organisation
FOS	 Belgium Fonds voor Ontwikkelingssamenwerking
NPA	 Norwegian People’s Aid
SAH	 Schweizerisches Arbeiterhilfswerk
SERDA	 Sarajevo Economic Region Development Agency
UNDP	 United Nations Development Programme
UNHCR	 United Nations High Commission for Refugees
UNICEF	 United Nations International Children’s Emergency Fund
WFP	 World Food Programme

Auslandshilfe 9
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Präsidium
Dr. h. c. Norbert Burger, 
Oberbürgermeister a.D., Köln	
Prof. Dr. Dr. Alfons Labisch, 
Würselen
Iris Gleicke MdB, Suhl

Bundesvorstand
Bundesvorsitzender:
Knut Fleckenstein MdEP, 
Hamburg

Stellvertreter:
Uwe Borchmann, Rostock

Stellvertreterin:
Helga Wurbs, Kassel

Bundesarzt:
Dr. med. Georg Scholz, Hamm	

Weitere  
Vorstandsmitglieder
Karl-Eugen Altdörfer, 
Michelbach
Wolfgang Engel, Leipzig
Johannes Kwaschik, Berlin
Hans-Werner Loew, Würzburg
Manfred Schlegel, Singen
Thomas Schmidt, Teltow
Prof. Dr. Michael Stricker, 
Bielefeld

Bundesjugendleiter:
Simon Dagne, Eisenberg
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Bundesgeschäftsführung
Wilhelm Müller, Köln

Bundeskontrollkommission
Andreas Brennecke,  
Braunschweig
Jens Hartke, Bielefeld
Manfred Schlegel, Singen
Ulrike Wendel, Berlin

Schiedsgericht
Dr. Thorsten Garbe, Hannover
Dr. Sebastian Paul Luth, Stade

(Stand 31.10.2010)

Gremien und Personen 10
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LV Baden-Württemberg
•	Kannt gGmbH, Stuttgart
•	ASB Casa Vital gGmbH, 

Stuttgart

LV Bayern
•	ASB Gemeinnützige Gesell-

schaft Unterfranken für 
Behindertenfahrdienst mbH, 
Würzburg

•	Gesellschaft für mobile 
Hilfsdienste GmbH München 
des ASB

•	ASB Sozialdienst gGmbH, 
Kronach

•	ASB - Die Allgäuer Samariter 
gGmbH, Immenstadt

•	ASB Notfallhilfe gGmbH, 
Erlangen

•	ASB Schulen Bayern gGmbH, 
Lauf

•	ASB Regensburg gGmbH

LV Berlin
•	ASB Rettungsdienst Berlin 

gGmbH

LV Brandenburg
•	ASB Gesundheitszentrum 

GmbH Senftenberg
•	ASB Altenpflegeheim GmbH 

Brieske Senftenberg
•	Gesellschaft für stationäre, 

teilstationäre und ambulante 
Einrichtungen des ASB Königs 
Wusterhausen mbH
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•	Betreuungsgesellschaft für 
mobile soziale Dienste des 
ASB Königs Wusterhausen 
mbH

•	Zeesener Werkstatt des ASB 
Königs Wusterhausen GmbH

•	Gemeinnütziges ASB Sozial- 
und Pflegezentrum Cottbus 
GmbH

•	ASB Seniorenheim Frankfurt/
Oder gGmbH

•	ASB-Gesellschaft für soziale 
Einrichtungen mbH Neuruppin

•	ASB-Rettungsdienst Havelland 
gGmbH 

•	ASB-Gemeinnützige Gesell-
schaft für Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe im Havelland 
mbH, Falkensee

•	ASB-Psychosoziale Betreu-
ungsdienste im Havelland 
gGmbH, Falkensee

•	ASB Alten- und Pflegeheim 
Betriebs gGmbH, Frankfurt/
Oder

•	ASB Pflegedienst Oberhavel 
gGmbH

•	ASB-Gesundheitszentrum 
Frankfurt (Oder) GmbH

LV Bremen
•	ASB Altenwohn- und Pflege-

heim GmbH 
•	Gesellschaft für soziale Hilfen 

mbH
•	ASB ambulante Pflege GmbH
•	ASB Gesellschaft für sozial-

psychiatrische Hilfen mbH

Die Gesellschaften 11
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•	ASB Gesellschaft für Zuwan-
dererbetreuung mbH

•	ASB Zivildienstschule Ritter-
hude GmbH

•	Kaisen-Stift Betriebsgesell-
schaft mbH

•	ASB Rettungsdienst Bremen 
GmbH

LV Hamburg
•	ASB Sozialeinrichtungen 

GmbH, Hamburg
•	ASB Hamburg Service GmbH 

LV Hessen
•	ASB Gesellschaft für soziale 

Einrichtungen mbH Lohfelden

•	Gesellschaft für soziale 
Betreuung Rhein-Taunus mbH, 
Taunusstein 

•	ASB Altenzentrum Bad Emstal 
GmbH

•	ASB Gesellschaft für soziale 
Einrichtungen Kassel mbH

•	ASB Hessen gGmbH, 
Frankfurt/Main

•	ASB Hessen Service GmbH, 
Frankfurt

•	ASB Altenzentrum Karben 
GmbH

LV Mecklenburg-
Vorpommern
•	ASB Gesellschaft für soziale 

und stationäre Einrichtungen 
mbH Boizenburg
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•	Gemeinnützige Gesellschaft 
für Kinder- und Jugendhilfe im 
ASB mbH, Rostock

•	ASB Service GmbH, Bad 
Doberan

•	Soziale Dienste gGmbH des 
ASB OV Schwerin e.V.

•	ASB Rettungsdienst gGmbH 
Südwestmecklenburg, 
Boizenburg

•	ASB „Haus am Crivitzer See“ 
Gemeinnützige Gesellschaft 
für Betreuung und altersge-
rechtes Wohnen mbH, Crivitz

LV Niedersachsen
•	Gemeinnützige Gesellschaft 

für Sozialdienste und Kranken-
transport mbH Hannover

•	ASB Alten- und Pflegeheim 
Rodenberg GmbH

•	ASB Gemeinnützige Heimbe-
triebsgesellschaft mbH Bar-
singhausen

•	ASB Rettungsdienst gGmbH, 
Hannover

LV Nordrhein-Westfalen
•	ASB-Alten- und Pflegeheime 

Köln GmbH
•	 INDISO Individueller sozialer 

Betreuungsdienst GmbH, Unna
•	ASB-Betriebs-GmbH Ruhr, 

Bottrop
•	ASB-Servicegesellschaft 

Düsseldorf GmbH
•	ASB-Service Catering Verleih 

GmbH, Essen

Die Gesellschaften 11
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•	ASB/Gemeinsam gemein-
nützige GmbH Ambulante 
Dienste, Viersen

•	ASB Recklinghausen, 
„Seniorenzentrum Kahrstege“, 
gGmbH

•	ASB-Immobilien und 
Verwaltungs GmbH  
Herne/Gelsenkirchen

•	ASB-Service GmbH Herne/
Gelsenkirchen

•	ASB DRK JUH Rettungsdienst 
Bielefeld gGmbH

•	ASB Arbeiter-Samariter-Bund 
gGmbH gemeinnützige Ges. 
für Fahr- und Sozialdienste, 
Bochum

•	ASB Soziale Dienste gGmbH, 
Dortmund

•	ASB Betriebsgesellschaft 
mbH, Herne

•	Arbeiter-Samariter-Bund 
Faßbacher-Hof gGmbH, 
Bergisch Gladbach

•	ASB Fahrdienste GmbH, 
Herne

•	ASB Consulting & Research 
GmbH, Herne

•	ASB Köln GmbH
•	ASB Dortmund gGmbH
•	ASB Vestische Soziale Dienste 

gGmbH, Marl
•	ASB Soziale Dienste GmbH, 

Oberhausen
•	ASB Soziale Dienste Herne 

gGmbH, Herne
•	ASB Personaldienste GmbH, 

Herne
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•	ASB Ambulante Dienste 
GmbH, Herne

LV Rheinland-Pfalz
•	ASB Alten- und Pflegeheime 

Mainz gGmbH
•	ASB Seniorenzentrum, 

Otterberg GmbH, Mainz
•	Gemeinnützige Gesellschaft 

für Ausbildung, Qualifizie-
rung und Arbeit des ASB mbH, 
Mainz

LV Saarland
•	Gemeinnützige Gesellschaft 

für Sozialeinrichtungen des 
ASB mbH (GSE), Ottweiler

•	Gemeinnützige Heimbetriebs-
gesellschaft mbH des ASB, 
Neunkirchen

•	ASB Service- und Dienst-
leistungsgesellschaft mbH, 
Illingen

•	ASB Sozial- und Pflegedienst 
gGmbH des LV Saarland e.V.

•	Arbeits- und Berufsförderung 
des ASB im Landschaftspfle-
gehof-Imsbach gGmbH, Tholey

LV Sachsen
•	ASB-Betreuungs- und Sozial-

dienste gGmbH Görlitz
•	ASB-Altenheim-Betriebs

gesellschaft mbH, Gröditz
•	ASB-Wohnheimbetriebs

gesellschaft mbH, Gröditz

Die Gesellschaften 11
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•	ASB Rettungsdienst Meißen 
gGmbH, Gröditz

•	ASB-Spezialreisedienst 
GmbH, Riesa

•	ASB-Pflegedienst gGmbH, 
Gröditz

•	ASB-Rettungsdienst gGmbH, 
Gröditz

•	ASB-Betreutes Wohnen 
gGmbH, Zwickau

•	ASB Königstein Pflegeheim 
gGmbH 

•	ASB Dienste für Generationen 
gGmbH, Zwickau

•	ASB Service-Center Dresden 
GmbH

•	ASB Rettungsdienst und 
Katastrophenschutz gGmbH, 
Görlitz

•	ASB Rettungs- und Sozial-
dienst gGmbH, Löbau

•	ASB gemeinnützige Gesell-
schaft für soziale Dienstleis-
tungen mbH, Löbau

•	ASB Rettungsdienst Dresden 
gGmbH

•	Arbeiter-Samariter-Bund 
Dresden & Kamenz gGmbH

•	ASB Rettungsdienst gGmbH, 
Neustadt

•	Gemeinnützige ASB Rettungs-
dienst Vogtland, Gesellschaft 
mbH, Auerbach

•	ASB Sozialdienst Bautzen 
GmbH, Löbau

•	ASB Soziale Dienste gemein-
nützige GmbH Zwickau
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LV Sachsen-Anhalt
•	Gemeinnützige Gesellschaft 

für Sozialeinrichtungen des 
ASB mbH Halberstadt

•	Gemeinnützige Gesellschaft 
für Sozialeinrichtungen und 
Soziale Dienste des ASB mbH 
Halle

•	ASB Aschersleben-Straß-
furt gGmbH Rettungs- und 
Sozialdienst

•	Landesrettungschule der DRK- 
und ASB-Landesverbände 
Sachsen-Anhalt gGmbH, 
Halle/Saale

•	Gemeinnützige Gesellschaft 
für Integrationsfachdienst 
Halle-Merseburg mbH, Halle

LV Schleswig-Holstein
•	ASB Schleswig-Holstein 

gemeinnützige Gesellschaft für 
soziale Einrichtungen mbH

LV Thüringen
•	ASB Gemeinnützige Gesell-

schaft für stationäre und ambu-
lante Seniorenhilfe mbH Erfurt

•	Behinderten- und Rehabilita-
tions gGmbH, Gera

•	Soziale Betreuungs- und Ver-
waltungsgesellschaft gGmbH, 
Schmalkalden-Meiningen

•	Arbeiter-Samariter-Bund Sozi-
ale Dienste Ilm-Kreis gGmbH, 
Arnstadt

•	ASB Wohn- und Service 
GmbH, Gera

Die Gesellschaften 11
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•	Arbeiter-Samariter-Bund 
Pflege- und Service gGmbH, 
Zeulenroda

•	ASB – gemeinnützige Senio-
renhilfe GmbH, Erfurt

Bundesverband
•	Gemeinnützige Heimbetriebs-

gesellschaft im ASB Pirmasens
•	Gesellschaft für stationäre 

Einrichtungen des ASB mbH, 
Köln

•	Gemeinnützige Heimbetriebs-
gesellschaft im ASB Illingen

•	Gemeinnützige Heimbetriebs-
gesellschaft im ASB Pfalzblick

(Stand 31.12.2009)
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LV Baden-Württemberg e.V.
Bockelstr. 146                
70619 Stuttgart
VS: Marianne Wonnay, MdL
GF: Lars-Ejnar Sterley
OV Böblingen
OV Bruchsal
KV Esslingen
RV Freiburg/Hochrhein
RV Heilbronn-Franken
RV Karlsruhe
KV Konstanz/Singen
RV Lauffen-Kraichgau
KV Ludwigsburg
RV Mannheim-Rhein-Neckar 
RV Merklingen
RV Mittelbaden
RV Neckar-Alb
RV Nordschwarzwald

KV Orsenhausen/Biberach
RV Pforzheim-Enz
RV Ravensburg/Bodensee
RV Rems-Murr/Schwäbisch 
Gmünd
RV Rheinstetten-Rastatt
KV Schwäbisch Hall/Gaildorf
RV Stuttgart
KV Tuttlingen
RV Ulm, Alb-Donau-Kreis, 
Heidenheim und Aalen

LV Bayern e.V.
Gundstraße  9
91056 Erlangen
VS: Hans-Ulrich Pfaffmann, MdL
GF: Thomas Klüpfel
RV Allgäu e.V.
RV Augsburg e.V.
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RV Bad Windsheim e.V.
RV �Bayerischer Untermain e.V.
RV Coburg e.V.
KV Coburg-Land e.V.
RV �Erlangen-Höchstadt e.V.
RV Forchheim e.V.
RV �Fränkische Schweiz e.V.
KV �Stadt und Landkreis Hof e.V.
RV Ingolstadt e.V.
RV Jura e.V.
KV Kronach e.V.
RV �München/Oberbayern e.V.
KV Neu-Ulm e.V.
KV Nürnberg-Fürth e.V.
RV �Nürnberger Land e.V. 
RV Obermain e.V.
KV �Ostbayern/Deggendorf e.V.
KV �Pegnitz-Bayreuth e.V.
KV Schweinfurt e.V

RV Wertingen e.V.
RV �Würzburg-Mainfranken e.V.

LV Berlin e.V.
Stargarderstr. 49
10437 Berlin
VS: Uwe Grünhagen
GF: Jörg Fossan
RV Berlin Nordwest e.V.
RV Berlin Nordost e.V.
RV Berlin Süd e.V.
RV Berlin Südost e.V.

LV Brandenburg e.V.
Försterweg 1
14482 Potsdam
VS: Deta Tomkowiak
GF: Hans-Jürgen Haase
RV Barnim e.V.



Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 69

OV Brandenburg e.V.
RV Cottbus/Niederlausitz e.V.
RV Elbe-Elster e.V.
RV �Königs Wusterhausen/

Potsdam e.V.
OV Luckau/Dahme e.V.
KV Lübben e.V.
OV Lübbenau/Vetschau e.V.
OV Nauen e.V.
KV Oberhavel e.V.
RV Ostbrandenburg e.V.
KV Ostprignitz-Ruppin e.V.
OV Rathenow e.V.
KV Senftenberg e.V.
KV Uckermark e.V

LV Bremen e.V.
Bremerhavener Str. 155
28219 Bremen
VS: Ronald Geis
GF: Harald Beck
OV Bremen-Mitte/Nord
OV Bremen-Ost

LV Hamburg e.V.
Schäferkampsallee 29
20357 Hamburg
VS: Angelika Mertens
GF: Michael Sander
OV �Bergedorf/Rothenburgsort e.V.
OV Eimsbüttel e.V.
OV Hamburg-Mitte e.V.
OV Hamburg Nord-Ost e.V.
OV Hamburg-West e.V.
OV Harburg e.V.
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LV Hessen e.V.
Feuerwehrstraße 5
60435 Frankfurt/M.
VS: Ludwig Frölich
GF: Markus Brückner
OV AKK
OV Bad Emstal
OV Baunatal
OV Darmstadt-Starkenburg
OV Eschborn
OV Frankfurt & Höchst
RV �Mittelhessen Standort 

Großkrotzenburg
OV Habichtswald
OV Hofgeismar Land
OV Kassel
OV Lohfelden-Söhre
OV Mainspitze

RV �Mittelhessen Standort 
Marburg

OV Niedernhausen 
OV Niestetal
RV �Mittelhessen Standort 

Offenbach
OV Schauenburg/Hoof
OV Sontra
OV Taunusstein
RV �Mittelhessen Standort 

Wetterau
OV Wiesbaden

LV Mecklenburg-
Vorpommern e.V.
Schleswiger Straße 6
18109 Rostock
VS: Mathias Wähner
GF: Thomas Starigk
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KV Bad Doberan e.V.
OV Boizenburg e.V.
KV Demmin e.V.
OV Grabow e.V.
OV Güstrow e.V.
OV Hagenow/Ludwigslust e.V.
RV �Neubrandenburg 

Mecklenburg-Strelitz e.V.
RV Nord-Ost e.V.
KV Ostvorpommern e.V.
KV Rostock e.V
OV Schwerin-Parchim e.V.
KV Uecker-Randow e.V.
RV Warnow-Trebeltal e.V.
KV Wismar/NWM e.V.

LV Niedersachsen e.V.
Hans-Theismann-Weg 1
30966 Hemmingen 
VS: André Geyer
GF: Hans Dieter Wollborn
KV Braunschweig/Wolfenbüttel
KV Celle
OV Delmenhorst
KV Diepholz
KV Göttingen-Land
OV Göttingen-Stadt
KV Hannover-Land/Schaumburg
OV Hannover-Stadt
KV Helmstedt 
KV �Hildesheim/Hameln-

Pyrmont
KV Lüneburg
KV Nienburg
KV Northeim-Osterode 
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KV Osnabrück
KV Peine
OV Salzgitter
OV Südbrookmerland
OV Wilhelmshaven

LV Nordrhein- 
Westfalen e.V.
Eupener Straße 61a
50933 Köln
Präsident:  
Prof. Dr. Michael Stricker 
VS: Dr. Georg Scholz
GF: Dr. Stefan Sandbrink
RV Bergisch Land e.V.
OV Bochum e.V.
RV Bonn/Rhein-Sieg e.V.
OV Dortmund e.V.
RV Düsseldorf e.V.

KV Witten e.V.
RV Erft/Düren e.V.
RV Hamm/Soest e.V.
RV Herne-Gelsenkirchen e.V.
OV Iserlohn e.V.
ASB Köln e.V.
KV Mettmann e.V.
RV �Mönchengladbach/Viersen e.V.
RV Münster e.V.
RV Oberhausen/Duisburg e.V.
RV Ostwestfalen-Lippe e.V.
RV Ruhr e.V.
KV Sauerland e.V.
OV Südwestfalen e.V.
RV Unna e.V.
RV Vest Recklinghausen e.V. 
RV Werne e.V.
KV Wesel e.V.
RV Wupper e.V.
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LV Rheinland-Pfalz e.V.
Kaiserstraße 57-61
55116 Mainz
Präsident: Karl Delorme
VS: Oswald Fechner
GF: Stefan Rheinheimer
KV Bad Kreuznach
KV Birkenfeld
OV Bogel
OV Frankenthal
KV �Grünstadt-Eisenberg-

Carlsberg
KV Kaiserslautern
KV Ludwigshafen
KV Mainz-Bingen
OV Mehlingen
KV Pirmasens
KV Rhein/Lahn
OV Speyer

KV Südliche Weinstraße
OV Trier
KV Worms/Alzey
KV Zweibrücken

LV Saarland e.V.
Kurt-Schumacher-Str. 18
66130 Saarbrücken
Präsident: Hans Georg Wagner
VS: Guido Jost
GF: Bernhard Roth
OV Illingen
OV Merzig-Wadern
OV Neunkirchen
OV Ottweiler
OV Saarbrücken
OV Saar-Pfalz
OV St. Wendel
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LV Sachsen e.V.
Am Brauhaus 8
01099 Dresden
VS: Dr. Matthias Czech
GF: Uwe Martin Fichtmüller
KV Bautzen e.V.
OV �Chemnitz u. Umgebung e.V.
OV Dresden e.V.
KV Erzgebirge e.V.
KV Kamenz e.V.
OV Königstein/Pirna e.V.
RV Leipzig e.V.
OV Löbau e.V.
OV Neustadt/Sachsen e.V.
OV Riesa e.V.
KV Torgau-Oschatz e.V.
KV Vogtland e.V.
OV Zittau / Görlitz e.V.
KV Zwickau e.V.

LV Sachsen-Anhalt e.V.
Emil-Abderhalden-Str. 21
06108 Halle
VS: Krimhild Fischer
GF: Dr. Gabriele Gumprecht
RV Altmark e.V.
KV Aschersleben-Staßfurt e.V.
KV Bernburg-Anhalt e.V.
RV Bitterfeld Wittenberg e.V.
KV Burgenlandkreis e.V.
RV �Halberstadt/ 

Wernigerode e.V.
RV Halle/Saalkreis e.V.
RV Magdeburg e.V.
RV Mansfelder-Südharz e.V.
KV Merseburg-Querfurt e.V.
RV Altkreis Quedlinburg e.V.



Der ASB in Stichworten und Zahlen 2010� 75

LV Schleswig-Holstein e.V.
Kieler Straße 20 a
24143 Kiel
VS: Peter Dieterich 
GF: Matthias Hartig
OV Flensburg
OV Heiligenhafen
KV Herzogtum Lauenburg
RV Kiel
RV Kreis Plön 
OV Lübeck
RV Pinneberg-Steinburg 
RV Stormarn-Segeberg

LV Thüringen e.V.
Johannesstr. 145
99084 Erfurt
VS: Birgit Pelke, MdL
GF: Kerstin Liedke,  

Viola Hofmann
KV Altenburg-Schmölln e.V.
KV Arnstadt e.V.
KV Eisenach e.V.
KV Erfurt e.V.
OV Georgenthal e.V.
KV Gotha e.V.
OV Hermsdorf e.V.
OV Ilfeld e.V.
KV Jena e.V.
RV Ostthüringen e.V.
KV Saale-Holzland-Kreis e.V.
OV Saalfeld e.V.
KV �Schmalkalden-Meiningen- 

Hildburghausen e.V.
KV Sömmerda e.V.
KV Sonneberg e.V.
KV Suhl e.V. 
KV Unstrut-Hainich e.V.
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Wir helfen
hier und jetzt.


